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206. Das StrohwirdzumzweitenMalgedroschen:
h: 7 Hurt C 21 592 (9).

210. Der Hahn, die Henne, die Ente, die Steck-
nadelund die NähnadelaufderWanderung:

h: z Hurt B 51 54 (3)-

Die Vögel.

222. Der Krieg der fliegenden und der vierfüs-

sigen Tiere:
a: 7 Hurt B-2 562 (10), — e: 2 A 1'607 (1.)

— fi 3—4 B 20 584 (4), EKS (4) 2 692 (8).

225. Der Kranich lehrt den Fuchs das Fliegen:
€: 7 Hurt C 27 109 (18). — d: 2 B 41 92 (5).

— 0:3 B 33 514 (1).

228. Die Meise und der Bär:
e: 7 EKS (4) 2 178 (9). — g: 2—3 Hurt B 49

867 (14), D 8 92 (45). — I: 4 A 10 261 (5). —

0: 5 B 51 820 (20).
Das Gespräch des Steinschmätzers und der
Drossel: „Was sagen die Menschen von meinem
Gesang?“ Die Drossel: „Niemand lobt ihn“. —

‚Ich will ihn mir selbst loben“:
d: z Hurt C 23 713 (1). — g: 2 A 5 451 (4).

240. Der Eiertausch der Taube:
d: z Hurt A 9 83 (26). — e:2B 18 68 (5). —

Ek 3—5s B 22 319 (13), B 22 9o (5), B 42 370

(28). — g: 6—8 D 5 329 (5), D 5 350, EKS (4)
3 338 (102). — h: 9—7o Hurt C 8 1 (6), C 21

952 (10). — i: zz Semm XIV 56.

242. Der Frosch wird aus seinem Versteck gelockt:
a: z Hurt B 53 180 (2). -

243*, Die Krähe heiratet: Als das Getreide im Herbst

vom Acker geholt wird, ruft die Frau: „Iaak, laak,
man stiehlt das Getreide“:


